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Unter heutigen datum werden von der Kunstreiten

gesellschaft des Herrn Seinlasse aus Dongeln
literrische

folgende mimisch eguilisristischen Vorstellunge

gegeben werden.

24 Fürstliche Freigebigkeit, oder die Trinkgelden in
Kniro,

12 Der Rizokönig von Egypten oder: wissen brand ich esse,
dessen Lied ich singe

3. Wird He Seen lasser selbst auf schlappen Seit ein

nglisches Heirathsprojekt lanzen

4 Wied die bekannte Abgssimmerin einen Boweis ihr
Stärke geben und Herre Semilesse ertragen.

5 Rüpel und Limel oder literarische Artigkeit.
6 Ein nebischen Genk zu Pferde

7 Höhebestimmungen und Gradmessungen von Herrn
bewerkstelligtSennlaß mit ein Schneiderelle vorgenommt

8. Die Trilette auf den keinen von Karthago

9. Räuber überfall in der Wüste, und eine Karamane
aller ihn Pomaden beränkt wird

10 wird eine Fürstliche Munne mit gefärbten Herrngezeigt.

1. Wird der Morkgraf sündiger von Pöchlarn seinem
letzten Nachkommen ins Gesicht lachen.

12 Wind He Seenilasso mit dem Pferdehändeln HerrnSchawel Bruderschaft treiben.

13 Konzert auf der Mundharmonika der Maultromel
den Herrn Seeilasse gespielt

14 Wird derselbe ein Weltrannen mit seine Gläubigern

halten, und hierbei alle Fredergangen des Pablikums keines
wags aber die der Gläubigen befriedigen
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Die Rückkehr des Reisenden

Für derlein Personen und derlei BestrebungEinden
Ist Harpart Heropark und Prater die recht. Umgebing
In Nubien, am Sil, vor der Sanne zu Hausl
Stimmt ein Gack sich doch währlich zu wunderlich aus

zweite Jagend
Der Mann erhält sich wenderbar

Er wird nicht alt, wie wir Philister
Em Jüngling scheint er ganz und garDeklam

Zwar nicht als Mann, doch als Manister

Quadropel Allian

Der Russe gibt die Fünste her als Halt
britannen Schiff und Knisse und Tücken

Der Preusse seines Ja moralische Gewalt
Und Östreich, kannts zur Schlagen, seinen Rücken für die Schläge

8 Ich erinnere mich nicht in den Lebensbeschreibunge

Lope der Vogas den Umstand erwehnt gefunden
zu haben, daß er PhilipIII auf einer Reide

nach Frankreich (?) begleitet habe, und doch spricht
Lope, davon selbst in der Zueignung des mejor

Mopo der Loßarn an Pedro Vergel Comedia,

parte 28) so wie von einem Seesturm den sie damals

zwischen Grun und Fern Euenterabia ausgestand.
der beinahe Allen des Leben gekostet. Eben daselbst

führt er die auch den Cizenziaten Turn Porez der
Montalvan als seinen vertrauter Freud und Lands¬

mann auf daß Lope und Montalkan in der Autorschaft
mehrerer Stücke verwachselt werde sehen erhellt aus den

Anmerkungen die mehreren Komödin beigesetzt sich.

wo ausdrücklich bemerkt wird. Dieses Stück ist von Lope
der Vege und nicht von Jean Perez de Montalvau

heutigeMerkmal
Wie schilderst du die jetzige Welt.Welch Zancher träg!

daß man sie dran erkennte.

Sie zahlet duhm und borget Geld:
Anlehn und Monumente

zwenen

Ida, Ada: Ade. Ida hur.
Kligt daß gleich so dies wie die de

) und 2 der Unterschied
Sind sie fromme nun sagt inde Au,

klägige.
doch wenn thöricht, klangts wie .A.

Doch war draktit man schilt auf Ada, Ido?
Denkbarkaum bei

Der Pilgrim ist gewiß eins der schlechtesten Stücke

von Braumont und Fletcher, wie vortrefflich aber
die Szenen ein Irrenhause; wie meisterhofe, wenn

Alphonso als Marr zurückgehalten, an sich selbst zu

zweifeln und die Möglichkeit zu begreifen begeint

daß er der eben in der heftigsten Aufregung war

wirklich verrückt seyn könnte.



Diesem Fürsten Mitte reich wird es ergehen wie

dem alten Könige von Holland, Wals war da

vor zehn Jahren für ein Gepreise und Gelobe von

letzterem. Über die Charakterstärke, den Helden

muth mit dem er alte Anschwüche nicht aufgek

der schlechten Richtung der Zeit sich entgegenstellte
sammt andern Großheiten. Und auf einmal zeigte

sichs, daß er mit all dem nichts erreicht wohl aber

seinen eigenen Stadt an die Granze des Abgrunds
geführt hätte so daß er - besonders da er sich sie
seinen Greisenalter nicht den Sitzel einen meinen

Heirath versagen konnte - abelanken mußte ein

nicht gesteinigt zu werden. So hat jenen andere Mann
sich unter den Lobeserhebungen von ganz Enorpe immerdie
um Angelegenheiten bekinnert, die sein eigenes Land

em wenigsten angengen Östreich in ein Meer, von

Schulden gestürzt um Syrien sich der Gefahr eines

Kriges ausgesetzt und die Donauprovinzen der
Russen in die Hände gerathen lassen, und so wo so und
den Werth einer Leitung des Außern erkannt man

nur aus der Wirkung auf das Innern.
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